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Die reformierte Stiftung Schür-

matt betreut und unterstützt

Beeinträchtigte an zehn Stand-

orten zwischen Densbüren und

Reinach . Der wichtigste Stand-

ort ist Zetzwil, wo die Stiftung

Wohneinrichtungen für Kinder,

Jugendliche und Erwachsene

anbietet, eine heilpädagogi-

sche Schule betreibt und das

öffentliche Restaurant Apunto

besitzt.

Letzteres hat eine grosse

Küche, die nicht nur Gäste ver-

pflegt, sondern auch die Ein-

richtungen der Stiftung in Zetz-

wil und einer ganzen Reihe

weiterer Gemeinden. «Diese

Küche ist nun im grossen und

ganzen fast 50 Jahre alt und

muss komplett erneuert wer-

den», sagt Werner Sprenger,

Direktor der Stiftung Schür-

matt. Ein entsprechendes Bau-

gesuch liegt noch bis und mit

19. November bei der Gemein-

de auf. Gemeinsam mit der Er-

neuerung eines Teils der Ge-

bäudetechnik in der Wäscherei

und der Einrichtung eines neu-

en Kühlraums veranschlagt die

Stiftung rund 2,5 Millionen

Franken für den Umbau. Diese

seltene Gelegenheit nützen

Sprenger und sein Team, um

die Küche komplett neu zu

denken.

Neue Zubereitung, mehr
geschützte Arbeitsplätze

«Bis jetzt arbeiten wir so, dass

die Küche einmal kocht und

das fertige Gericht warmgehal-

ten wird, bis es aufgebraucht

ist», sagt Sprenger. «Ähnlich

wie damals im Militär.» Neu

setzt die Stiftung auf das ver-

breitete Konzept «Cook and

Chill» («Kochen und Kühlen»),

bei dem die Speisen nach der

Zubereitung schnell gekühlt

und so über mehrere Tage oh-

ne Qualitätseinbusse gelagert

werden können. Erst nach Be-

darf wird die Speise wieder er-

hitzt. «Das sorgt für Qualität

und Frische», sagt Sprenger.

Und die neue Küche erlaubt es,

künftig 4 bis 5 geschützte Ar-

beitsplätze zu bieten, einen

mehr als bisher. Die aktuelle

Küche produziert mit insge-

samt 7,5 Stellen (inklusive Ge-

lernte Küche und Lernende)

täglich fast 450 Mittag- und

Abendessen.

430 Mitarbeitende helfen
rund 550 Menschen

Das neue Konzept kommt auch

den geschützten Arbeitsplätzen

entgegen, weil die Küche bes-

ser auf sie abgestimmt und die

Arbeitseinsätze flexibler statt-

finden können. «Bis jetzt hiess

es auch für unsere Mitarbeiten-

den in den geschützten Stellen,

dass bis Punkt elf Uhr alles fer-

tig sein muss», sagt Werner

Sprenger. Mit dem neuen Sys-

tem sei es etwa möglich, dass

auch mal an einem Nachmittag

Rüebli für die nächsten Tage

zubereitet werden können.

Die Pläne stossen auch ex-

tern auf Anklang: Die Stiftung

Schürmatt ist bereits mit eini-

gen Einrichtungen im Ge-

spräch, die nicht zur Stiftung

gehören. Sie denken darüber

nach, sich nach dem Umbau

ebenfalls von der Stiftung be-

liefern zu lassen. «Für uns wäre

das super, weil das sogar noch

weitere geschützte Arbeitsplät-

ze schaffen könnte», sagt

Sprenger. Insgesamt beschäf-

tigt die Stiftung Schürmatt

rund 430 Mitarbeitende an 13

Standorten in der Region Aar-

gau West. Dort werden 550 Ko-

gnitiv- und mehrfachbeein-

trächtigte sowie entwicklungs-

verzögerte Kinder, Jugendliche

und Erwachsene unterstützt.

Schürmatt plant eine neue Küche
In Zetzwil liegt das Baugesuch für ein 2,5-Mio.-Projekt auf. Die Stiftung will in Zukunft auch Externe beliefern.

Michael Küng

Das Restaurant Apunto steht im Herzen der 19 Gebäude umfassenden Anlage in Zetzwil. Bild: mik

Unterkulm Das Bezirksgericht

Kulm sucht einen neuen Be-

zirksrichter. Denn der Laien-

richter Daniel Lüscher (FDP)

hat im Alter von 69 Jahren sei-

ne bevorstehende Pensionie-

rung bekannt gegeben. Der

langjährige Gemeinderat und

Vizeammann von Holziken war

während nicht ganz zwei Amts-

zeiten am Gericht. Daniel Lü-

scher wurde 2012 in stiller

Wahl als einziger Kandidat auf

die Nachfolge von Ruth Wäch-

ter (FDP) gewählt. Daraufhin

wechselte er nach 14 Jahren

vom Gemeinderat ans Bezirks-

gericht. «Es war die Gelegen-

heit, noch einmal etwas Neues

anzufangen», sagte er damals

gegenüber der AZ.

Nun beginnt die Suche für

die Nachfolge von Lüscher.

Wahlvorschläge können bis

zum 13. Dezember eingereicht

werden. Ein Wahlvorschlag

muss von 10 Stimmberechtig-

ten des Wahlkreises unter-

zeichnet und deren Stimmbe-

rechtigung durch die Wohn-

ortsgemeinde bestätigt sein.

Der erste Wahlgang der Ersatz-

wahl ist für den 9. Februar 2020

vorgesehen, ein allfälliger zwei-

ter Wahlgang findet am 17. Mai

statt. (mik)

Bezirksrichter
Daniel Lüscher
tritt zurück
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